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DAS ZITAT

Aus Ziffer 27: Das Ziel der Ausbildung ist die
Kriegstüchtigkeit. Der Krieg fordert Höchstleistungen vom
Soldaten, wie sie vom Bürger im Alltagsleben nur selten

verlangt werden; er bedeutet den Einsatz des
Lebens.

Den Entbehrungen und Strapazen eines Feldzuges,
den Schrecken der Schlacht hält nur eine Truppe
stand, die Disziplin besitzt. Die Disziplin ist die
Grundlage der Kriegstüchtigkeit; ohne sie ist jede
Ausbildung wertlos...

Aus Ziffer 29: Soldaten erziehen ist schwerer, als sie
in allerlei militärischen Fertigkeiten ausbilden. Erziehung

fordert vom Vorgesetzten mehr Anstrengung,
mehr Selbstzucht, mehr Energie und mehr Mut. Wer
sich durch betriebsames Vielerlei der Ausbildungsarbeit

darüber hinwegtäuscht, dass seine Truppe den
grundlegenden Forderungen soldatischer Zucht
nicht genügt, taugt nicht zum Soldatenerzieher und
beweist nicht jene Stärke des Charakters, die der
Führer im Kriege braucht...

Aus Ziffer 31: Die Disziplin beruht in erster Linie auf
dem Vertrauen, das die Untergebenen zu ihren
Vorgesetzten haben. Die Persönlichkeit des Vorgesetzten

ist daher im Frieden wie im Kriege entscheidend
für die Leistungen seiner Truppe. Durch seinen
persönlichen Einfluss und sein Auftreten erzwingt sich
der Vorgesetzte Achtung und Gehorsam...

Aus Ziffer 35: Jeder Untergebene ist dem Vorgesetzten
zu unbedingtem Gehorsam verpflichtet. Er hat

jeden erhaltenen Befehl so gut und so rasch als möglich

auszuführen. Die persönliche Meinung der
Untergebenen fällt hierbei nicht in Betracht. Eine einzige

und seltene Ausnahme liegt vor, wenn der Befehl
die Begehung eines Verbrechens oder Vergehens
fordert (Militärstrafgesetz Art. 18).
In allen anderen Fällen ist Verweigerung des Gehorsams

ein Verbrechen, das im Frieden und im Kriege
den Fehlbaren vor das Militärgericht führt...

Aus dem Dienstreglement der Schweizer Armee von 1933, Kapitel «Die
Soldatenerziehung»
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